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§ 12 WKEV Messung der Feststoffe
 WKEV - Wasserkreislauferhebungsverordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)An einer Schwebstoffmessstelle sind die Schwebstoffkonzentration und der Schwebstofftransport durch

direkte Probenentnahmen und bei Eignung der Messstelle zusätzlich mit einem kontinuierlichen

Messwerterfassungssystem zu ermitteln.

2. (2)An einer Geschiebemessstelle ist der Geschiebetransport (Geschiebefluss) bzw. die Geschiebefracht zu

bestimmen.

3. (3)Als kontinuierliche Messwerterfassungssysteme kommen bei der Schwebstoffmessung Trübungssonden zum

Einsatz. Für die Umrechnung der Sondenwerte in Schwebstoffkonzentrationen ist eine regelmäßige Entnahme

von sondennahen Einpunktproben erforderlich. Für die Angabe der mittleren Schwebstoffkonzentration, des

Schwebstofftransports und der Schwebstofffracht ist die Ermittlung der Schwebstoffverteilung im Gewässerprofil

bei unterschiedlichen Durchflüssen und verschiedenen Schwebstoffführungen erforderlich.

4. (4)An Schwebstoffmessstellen ohne kontinuierliche Messwerterfassung sind mindestens einmal täglich Proben zu

entnehmen. Um den Verlauf der Schwebstoffkonzentration erfassen zu können, sind bei Hochwasser zusätzliche

Proben zu entnehmen. Bei Niedrigwasser kann die Häufigkeit der Probenentnahme auf zwei- bis dreimal

wöchentlich reduziert werden.

5. (5)Bei kontinuierlicher Messwerterfassung sind bei mittlerer Schwebstoffführung mindestens ein- bis zweimal

wöchentlich, bei Hochwasser mindestens täglich sondennahe Schwebstoffproben zu entnehmen. Bei niedriger

Schwebstoffführung kann die sondennahe Probenentnahme seltener erfolgen.
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